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Allgemeines Bauwesen.

SchulhauSneuöau in Solttton am gürichfee. Sie
©emeinbeoerfammlung oom 5. Februar fjatte Sefchtufj

p faffert über ben oon ber ©emeinbefchufpftege beam

fragten Sau etneë neuen ©cfjüIhaufeS im -gol»

liferberg im Sfoftenooranfdhlag non 90,000 ffr., wofür
ber in ber ©emeinbe rootjnenbe |jerr Strchüeft @.

©cfjinbler bie Pane ausgearbeitet hatte. Ohne Dppo=
fition rourbe biefer Sau be[ct)toffen.

Sauroefeit in Settfjeim bei 2Sintertf)ur. Sie @e=

tneinbeoerfammlung com 12. ffebruar genehmigte einen

SanbfchenfungSoertrag feitenS ber ffirma ©ebr.
©uljer in SBintertfjur beftetjenb in einem Sauptatj
mit einem fjläd^enintjalt non 522 rrr, an ber Oînnb=

unb ©chüfsenfirafje gelegen, unb befiimmt für ben 33au
eineê ÄinbergartengebäubeS mit ©pielpfat).
3m weitem mürbe ber Slnfauf oon gmei Söafb»
parjetlen unb jroei ©runbftücfen im ©chiefs*
plats gebiet befcfjtoffeü. Sie erftern f'ofien ffr. 3160
unb eignen ficf) pr 3Irronbierung ber ©emeinbemalbung,
bie lectern liegen im Sereine ber @ct)uftinie unb mußten
aus biefem ©runbe erworben werben unb jwar auf bem
Söege ber expropriation. Ser SfnfaufSpreiS fteltt fid^

auf ffr. 1815 ober per Duabratmeter auf 50 Sftp.

Srofs ben Seiträgen beS ©taateS unb ber ©tabt
3Bintert|ur, je 10,000 ffr., ift unfere ©emeinbe in ïeiner
beneibenSwerten Sage, benn mit ber ras
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Sie Setegicrtenoerfamm*
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tottâ ©ofötJjutn, bie am 12.

ffebruar tagte, wählte aus einer

Slnga^I oon 70 Sewerbertt ein*

ftimmig 31. dürrer, 31boofat in ©ofsau, pm fanto*
naten ©ewerbefefretär. SUS ©ttj beS ©efretürS wirb
vorläufig DU en bezeichnet, wo auch ber beseitige 93er=

banbSpräfibent feinen 2Bof)nfits t)at.

öafet Sie ©infnufSgenoffenf^aft beS SerbanbeS
fäjwcijerifcijer Sapejierer- unb üHöbeIge}ct)öfte hält am
26. ffebruar in Safe f ihre britte ©eneraloerfammlung ab.

Husstellimgsweseii.
Sie aargauifdje tonbwirtfchaftlirfje StuSfteßung

finbet oom 8.-15, Oftober 1911 in 2larau ftatt.
Unfere Sefer werben befonberS bie 3lbteilungen „SJla*
feinen unb ©eräte" unb fforfln>irtfcE)aft", tu«

tereffieren. Sie 3fuSjeichnungen beftehen in Siplomen
unb SDîebaiOen.
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Direktion: Walter Senn Koldwghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
^ entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 16. Februar 1911

Wnch»n1«r«»ch « Nicht Genießen «nd Erringen ist der Zweck des Lebens,
zWchWsMnch » fonder« Nützen nnd Vollbringe«.

Allgemeine; Laumzen.
Schulhausneubau in Zollikon am Zürichsee. Die

Gemeindeversammlung vom 5. Februar hatte Beschluß

zu fassen über den von der Gemeindeschulpflege bean-

tragten Bau eines neuen Schulhauses im Zol-
likerberg im Kostenvoranschlag von 90,Ml) Fr., wofür
der in der Gemeinde wohnende Herr Architekt G.
Schindler die Pläne ausgearbeitet hatte. Ohne Oppo-
sition wurde dieser Bau beschlossen.

Bauwesen in Veltheim bei Winterthur. Die Ge-

meindeversammlung vom 12. Februar genehmigte einen

Landschenkungsvertrag seitens der Firma Gebr.
Sulzer in Winterthur bestehend in einem Bauplatz
mit einem Flächeninhalt von 522 nn, an der Rund-
und Schützenstraße gelegen, und bestimmt für den Bau
eines Kindergartengebäudes mit Spielplatz.
Im weitern wurde der Ankauf von zwei Wald-
parzellen und zwei Grundstücken im Schieß-
platzgebiet beschlossen. Die erstern kosten Fr. 3160
und eignen sich zur Arrondierung der Gemeindewaldung,
die letztern liegen im Bereiche der Schußlinie und mußten
aus diesem Grunde erworben werden und zwar auf dem
Wege der Expropriation. Der Ankaufspreis stellt sich

auf Fr. 1815 oder per Quadratmeter auf 50 Rp.
Trotz den Beiträgen des Staates und der Stadt

Winterthur, je 10,000 Fr., ist unsere Gemeinde in keiner
beneidenswerten Lage, denn mit der rai
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Die Delegiertenversamm-

lung des Handwerker- und
Gewerbeverbandes des Kan-
tons Solothurn, die am 12.

Februar tagte, wählte aus einer

Anzahl von 70 Bewerbern ein-

stimmig A. Kurrer, Advokat in Goßau, zum kanto-
nalen Gewerbesekretär. Als Sitz des Sekretärs wird
vorläufig Ölten bezeichnet, wo auch der derzeitige Ver-
bandsprasident seinen Wohnsitz hat.

Basel. Die Einkaufsgenossenschaft des Verbandes
schweizerischer Tapezierer- und Möbelgeschlifte hält am
26. Februar in Basel ihre dritte Generalversammlung ab.

Ai>;;tellmg;m;ti>.
Die aargauische landwirtschaftliche Ausstellung

findet vom 8.-15, Oktober 1911 in Aarau statt,
ünsere Leser werden besonders die Abteilungen „M a-
schinen und Geräte" und Forstwirtschaft", m-
dressieren. Die Auszeichnungen bestehen in Diplomen
und Medaillen.
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